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STRAFGESETZBUCH

Vom 15. Mai 1871 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 

1. September 1969 (BGBl. I S. 1445), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. 5. 1970 

(BGBl. I S. 505)

STRAFGESETZBUCH 
DER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK 

— StGB —

vom 12. Januar 1968 
(GBl. der DDR I S. 1)

Die allseitige Stärkung der Deutschen Demokra­
tischen Republik als sozialistischer Staat, in dem die 
führende Kraft des Volkes, die Arbeiterklasse, im 
Bündnis mit der Klasse der Genossenschaftsbauern, 
mit der sozialistischen Intelligenz und den anderen 
werktätigen Schichten des Volkes die politische 
Macht ausübt, ist die entscheidende Aufgabe, um 
den Aufbau des Sozialismus zu vollenden und den 
Frieden des Volkes zu sichern. Die sozialistische 
Rechtsordnung der Deutschen Demokratischen Re­
publik enthält die allgemein verbindlichen Verhal­
tensregeln für das Zusammenleben der Menschen, 
deren Einhaltung im Interesse der Gesellschaft und 
jedes Bürgers liegt. Das sozialistische Recht der 
Deutschen Demokratischen Republik verkörpert 
den Willen des Volkes, dient dem Schutz der Bür­
gerrechte und bestätigt die Deutsche Demokratische 
Republik als den wahren deutschen Rechtsstaat.

Der systematische Ausbau des sozialistischen 
Rechts als Instrument der staatlichen Leitung der 
Gesellschaft dient dem Zweck, die Produktivkräfte 
und die sozialistischen Produktionsverhältnisse 
planmäßig zu entfalten und zu lenken, die soziali­
stische Gemeinschaft sowie das verantwortungsbe­
wußte Handeln der Bürger zu entwickeln und un­
sere Ordnung gegen die Anschläge ihrer Feinde wie 
gegen jegliche kriminelle Handlungen zu schützen.

Das sozialistische Strafgesetzbuch ist Bestandteil 
des einheitlichen sozialistischen Rechtssystems der 
Deutschen Demokratischen Republik. Es dient im 
besonderen dem entschiedenen Kampf gegen die 
verbrecherischen Anschläge auf den Frieden und die 
Deutsche Demokratische Republik, die vom west­
deutschen Imperialismus und seinen Verbündeten 
ausgehen und die Lebensgrundlagen unseres Volkes 
bedrohen. Es dient zugleich dem Kampf gegen 
Straftaten, die aus dem Fortwirken der Überreste 
der kapitalistischen Zeit erwachsen und durch feind­
liche Einflüsse und moralische Verfallserscheinungen 
aus den imperialistischen Staaten genährt werden. 
Damit gewährleistet das sozialistische Strafrecht 
den wirksamen Schutz der sozialistischen Staats- und 
Gesellschaftsordnung und der sozialistischen Gesetz­
lichkeit.

Das sozialistische Strafrecht gebietet, daß jeder 
zur Verantwortung gezogen wird, der sich eines


